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Nachruf 

 

Der Religionswissenschaftler und Indologe Karl-Heinz Joseph Golzio ist in 
der Nacht zum 3. April 2023 im Klinikum der Universität Bonn im Alter 
von 76 Jahren verstorben. Er hatte die genannten Fächer zuzüglich der Ori-
entalischen Kunstgeschichte an der Universität Bonn studiert, an welche er 
nach einer Reihe von Tätigkeiten anderenorts stets zurückkehrte und der er 
bis zum Ende eng verbunden blieb. Karl-Heinz Golzio kam aus Neuwied in 
Rheinland-Pfalz, von wo aus er nach Schulabschluss und kaufmännischer 
Lehre sich über den zweiten Bildungsweg auf den Weg zur Hochschulreife 
(Abitur in Mainz) und schließlich zum Studienantritt in Bonn im Oktober 
1970 machte. Zu seinen akademischen Lehrern zählten unter anderem 
Frank-Richard Hamm, Klaus Fischer, Hans-Joachim Klimkeit, Gustav Men-
sching, Heinrich Schützinger, Claus Vogel, Michael Hahn sowie Monika 
Thiel-Horstmann. Dass sein weiterer Werdegang der Forschung gewidmet 
sein würde, entschied sich, als er nach dem Magisterabschluss im November 
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1976 eine Anstellung als wissenschaftliche Hilfskraft am Indologischen Se-
minar der Universität Bonn antreten konnte. Dies ermöglichte ihm, sich 
einer Doktorarbeit im Fach Religionswissenschaft zu widmen. Mit der Dis-
sertationsschrift „Der Tempel im alten Mesopotamien und seine Parallelen 
in Indien“, mit der er das Doktorat 1981 sehr erfolgreich (Note „egregia“) 
abschließen konnte, erschien dann 1983 als sein erstes großes Buchprojekt.  

Schon während des Studiums und der Vorbereitung seiner Dissertation 
hatte er zahlreiche Studienreisen unternommen, so in den Nahen Osten, auf 
die Iberische Halbinsel, zweimal nach Indien, ins südliche Afrika, nach 
Nordafrika sowie Schiffskreuzfahrten zum Teil als akademischer Reisebeglei-
ter ins östliche Mittelmeer und durch den Indischen Ozean bis nach Thai-
land und in die VR China. Aus dem Jahr 2017 sind seine Notizen zu einer 
geplanten Reisebiographie hinterlassen, zu der es dann leider nicht mehr kam. 
Diese hätte auch spätere Aufenthalte und Rundreisen in Burma, Thailand, 
Zentralasien, im Kaukasus sowie mehrfach jeweils in Spanien, dem Nahen 
Osten, Indien und Südostasien, insbesondere Kambodscha einbeziehen sol-
len. Diese Reisetätigkeit, die ihm sehr wichtig war und deren fotografische 
Dokumentation er in einem umfangreichen Archiv aufbewahrte, spiegelt 
eindrucksvoll die Entwicklung seiner wissenschaftlichen Interessen wider, 
die sich immer wieder neuen Weltgegenden widmete. 

Karl-Heinz Golzio war ein Geisteswissenschaftler alter Schule, von klassi-
scher Gelehrsamkeit geprägt, an der Kultur- und Geistesgeschichte des Ori-
ents und Asiens in all ihren Ausprägungen, insbesondere aber ihren Religio-
nen interessiert und mit einem bewundernswerten historischen Gedächtnis 
von großer enzyklopädischer Breite gesegnet. Typisch für ihn war, dass er 
auch in fortgeschrittenen Jahren noch stets bestrebt war, seine Sprachkennt-
nisse in alle Richtungen hin auszuweiten – handelte es sich dabei um altori-
entalische Sprachen wie Akkadisch, Schriftarabisch, oder um die Khmer-
Sprache.  

Themenschwerpunkte seines Wirkens waren die Religionssoziologie Max 
Webers, die allgemeine Chronologie, Geschichte und Kunstgeschichte Asi-
ens, die Geschichte des „maurischen“ Spaniens und zuletzt vor allem die 
Geschichte Kambodschas mit Schwerpunkt auf den alten Khmer-Reichen.  

In der ersten Phase finden sich neben allgemein religionswissenschaftli-
chen Arbeiten insbesondere Beiträge zu Max Webers Religionssoziologie. Sie 
waren das Ergebnis seiner Mitarbeit an der kritischen Gesamtausgabe der 
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Schriften Max Webers, von der die Bayerische Akademie der Wissenschaften 
zwischen 1984 und 2020 47 Bände publiziert hat. Er übernahm die Bearbei-
tung des kritischen Apparats der Hinduismus- und Buddhismus-Studien 
Webers (erschienen 1996 als Band 20 in der 1. Abteilung der Gesamtausgabe 
von Webers Schriften, siehe unten das Schriftenverzeichnis unter „Heraus-
geberische und redaktionelle Tätigkeit“). 

Nach dem Max-Weber-Projekt führte ihn seine Freundschaft mit dem 
Archäologen Christian Ewert (1935–2006), der in Bonn als Gastprofessor 
islamische Kunstgeschichte unterrichtete, Ende der 1980er Jahre zu Ewerts 
Hauptwirkungsstätte an das Deutsche Archäologische Institut in Madrid. 
Aus dieser Epoche stammen mehrere Arbeiten zum islamischen Spanien. Im 
Jahr 2000 war er noch an der internationalen Al-Andalus-Konferenz in 
Bonn beteiligt (die Konferenz-Beiträge wurden 2004 publiziert). Eine größe-
re Arbeit über Rodrigo Diaz de Vivar (†1099), bekannt als El Cid, blieb un-
veröffentlicht.  

1999 holte der Kunsthistoriker Thomas Stuart Maxwell (1943–2018) 
den emeritierten Sanskritisten Kamaleswar Bhattacharya aus Paris als Gast-
professor an das Seminar für Orientalische Kunstgeschichte der Universität 
Bonn (der heutigen Abteilung für Asiatische und Islamische Kunstgeschich-
te). Bhattacharya war ein direkter Schüler von George Coedès, der eine der 
großen Autoritäten auf dem Feld der südostasiatischen Geschichte und Epi-
grafik war. Dadurch ergab sich für Karl-Heinz Golzio eine Wendung zu 
Südostasienstudien und eine sehr fruchtbare Zusammenarbeit zu den Sansk-
rit-Inschriften der kambodschanischen Herrscher der Prä-Angkor- und der 
Angkor-Periode. Viele seiner Bücher und Aufsätze befassen sich danach 
direkt oder indirekt mit diesem Themenbereich. 

Lehraufträge und Projektstellen führten ihn an die Universitäten Mar-
burg, Zürich, Würzburg und Leipzig. Gleichzeitig erhielt er die Basis an sei-
ner Alma Mater aufrecht, die Indologie an der Universität Bonn und dann 
an das Institut für Indologie und Tamilistik der Universität Köln, das später 
in Institut für Südasien- und Südostasien-Studien umbenannt wurde und in 
den letzten Jahren seine Heimstatt wurde. 

Auch zum Ende seiner Berufstätigkeit und als Ruheständler bis in sein 
letztes Lebensjahr hinein blieb Karl-Heinz Golzio wissenschaftlich tätig und 
dabei auch dem im Jahre 2008 neu gegründeten Institut für Orient- und 
Asienstudien an der Universität Bonn sehr verbunden. So erschienen in 
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dessen Schriftenreihe, den „Bonner Asienstudien“, eine umfangreiche Mo-
nographie über die Geschichte Afghanistans von der Antike bis zur Gegenwart 
(Bd. 9) – herausgegeben in Zusammenarbeit mit dem Südasienbüro Bonn 
(dem er sehr verbunden war) – sowie Beiträge zur Geschichte Kambodschas 
in den Festschriften für Hans Dieter Ölschleger (Bd. 11) und Christoph 
Antweiler (Bd. 20). Gemeinsam mit Günther Distelrath entstand neben 
einem Beitrag in der Festschrift für Peter Schwieger (2020) ein Sonderband 
zur Institutszeitschrift Orientierungen über Henry Kissinger und Südostasien 
(Themenheft 26, 2014). Anlass für letztgenannte Publikation sowie auch 
eine darauf bezogene Veranstaltung auf dem Dies Academicus der Universi-
tät Bonn war die Benennung einer Stiftungsprofessur nach dem amerikani-
schen Politiker, was angesichts von dessen hier nachgezeichneten – allerdings 
bisher ungeahndeten – Kriegsverbrechen während des Vietnamkrieges insbe-
sondere in Laos und Kambodscha als unverständlich zurückgewiesen wurde.  

In den letzten Jahren machte sich das Alter bemerkbar, doch das Enga-
gement für die Sache und das Interesse an aktuellen Entwicklungen in Süd- 
und Südostasien ließen nicht nach. Dies zeigt auch sein letzter Beitrag, den er 
für die Zeitschrift Südasien noch im Herbst 2022 über aktuelle Erschei-
nungsformen und Hintergründe der Landespolitik in Tamil Nadu verfasst 
hat.  

Dergestalt endete das Leben von Karl-Heinz Golzio in einer Phase noch 
voller Schaffenskraft. 

 

In Memoriam  

Günther DISTELRATH,  
Wolfgang MASSING,  
Gabriele REIFENRATH,  
Klaus SCHRÖDER,  
Heinz Werner WESSLER,  
Peter WYZLIC. 
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